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Hierbei wird der Fisher-Test zur Prüfung auf die Unterschiede der Häufigkeiten von
Antworten “trifft zu” zwischen den Schülern aus dem Gymnasium M und aus dem Gym-
nasium K eingesetzt.

Im Diagramm sind sowohl die Häufigkeiten von richtigen Antworten auf alle Items
des Fragebogen im Vor- und Nachtest als auch die Ergebnisse aus der Berechnung des
Fisher Testes dargestellt.
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Fisher-Test

[Leonhart 2000]
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